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In welchem alle Hiſtorien/Poetiſche Ge -
dicht / lictiones „ und Fablen / ſo in dem gantzen

Wercklein diſes Feſtivals begriffen / ſynopticè᷑ und kurtz
verfaßter angezeigt werden .

NB . LiteraC . cumnumero indigstat Concionem : Lis
tera vero F , denotat folium , in quo materia habes
tär .

A

Chillas Candpfleger in Egypten ermoͤrdet grewlicher
werf oen Rómifhen Herculem , Pompejum Mag - Hiftoria :
nüm. Conc. 11. fol . 89 ,

Achillis Santzen kunte verwunden / und þeplen . c . 19 . £ 170 .
Adamas , der Adamantſtein / obwolen von vilen glaubt und ročne .

gelehrt wird / daß er dem Eiſen / Amboß / und Hammer wider⸗
ſtehe / kan doch zerſchlagen / ja in einem Moͤrſer zerſtoſſen wer⸗ Ha
den. C . 30 . f . 319 .

Albertus Margraf von Brandenburg ſtirbt ritterlich un⸗
der den F einden/ engewicklet in der vom Feind eroberten Stanz

tSFein enenge }
darden / und laſſet ſterbend diſe Hoͤlden⸗Wort hoͤren : Nuſquam
honeſtius moriar , gràm hic .

Alexander der Groß /in dem er Orphei deß Poetens Statuã

wol angeſehen / hat vermerckt / daß ſie geſchwitzet / und her⸗
nacher antwortlich von denen Weiſen vernommen / daß alle
Poeten / und Hijtorici in beſchreibung ſeiner Hoͤldenthaten
ſchwitzen werden . c . 20 . f 179 .

Alexander Magnus , weilen er Clytum ſeinen etrewen
lift ri

Sreund



Geſchichts ⸗/ und Gedichts
Freund unſchuldig umb das Leben gebracht / hatte niemals ei⸗

nige Ruhe vor ſeinem boͤſen Gewiſſen . )5 f. 1288 .

Hiftoria . Alexander Philofophus murde von Nicocreonte in eisem

Moͤrſer zerſtoſſen / gabe doch kein einigs Reichen einigen
Schmertzens . C . 43 . f. 460 .

Hilloria . Ambelongus ein Soldat ware ſo ſtarck / daß er einen be⸗

waffneten Reitter mit ſeinem Speer auß dem Sattel heben/
und mit einer Hand einen weiten Weeg alſo angeſpißt in der

Lufft tragen koͤnnen . C . 43 f . 459 .
Amor Dei , die Goͤttliche Lieb wird durch ein ſinnreiches

Emblema von Ioanne Carthagena entworffen . c . 42 . f. 494 .

ingeniola Item / durch ein Todtenbaar / auff deren ein kleines Kind⸗
lein ſtehet / in der rechten Hand ein Creutz / in der lincken

aber einen Zettel hielte / mit diſem Epigraphe , Neutrum ti -

mes : Ich foͤrchte keines .

Item durch ein Magnet / und roſtiges Eiſen / wo das Eiſen
den Magnet an ſich ziehet / mit diſer Beyſchrifft : Non alitor

are
Anor : Nicht anderſt machts die Goͤttliche

ieb . 2

Item wurde von den Alten Hayden in Geſtalt eines ſchoͤ⸗
nen Juͤnglings vorgebildet . Sein Kleydung ware weiß/
lage auff der Erden / ſich mit dem Haupt in die lincke Hand
ſteurend / ober ſchlieffe / hatte doch offene Augen ; under jhm
lag ein Schildt / bey⸗und neben jhm aber ein Kocher / Pfeil /
und ein geſpanter Bogen . C. 37 . f. 402 .

Higoria . Anaſtaſius Perſa , ein heiliger Martyrer erkennet durch ein

Viſion im Schlaff / weilen jhme ein Kelch vorgehalten wur⸗

de / mit diſen Worten : accipe, bibe : nemme hin / und trinck /
ſeinen Marterkampf . C . 24 . f. 228 .

Andreas Delphinus , umb ſein Beſtaͤndiges Gemuͤt der

ingeniola Welt kundt zu machen / ſtellet in einem kunſtreichen Gemaͤhld
oder Sinnbild einen Adamant von der Sonnenhitz zerſchmel⸗
tzend vor / mit diſem Epigraphe : Et duriora , ais wolt er ſa⸗
gin :

Ada -



Regiſter .
Adamant und harter Stein /

Mir nit ſollen zgegen ſeyn .
Antonius der ) . Abhe wurde von dem Teufel arglifig in Hiftoria

Sorgen geſtellt / in dem er jhme in Geſtalt eines Weydmanns

erſchinen/ und geſagt /er ſuche die Helffte deß Mons /
den Zirckel der Sonnen / und den vierdten Theil
deß Rads / welches außgelegt ſo vil heißt als COR , das

Hertz. C . 14 . f . 118 .
S: AntoniusAbbas iſt offt Tag und Nacht geſtanden / und Hiſtotia⸗

den Himmel unablaͤſſig mit offnen Augen angeſchawt / c . 13 .

f. III .

S. Antonius von Padua / predigte eineſt zu Rom / und be⸗
kehrte durch ſolhane Predig mehr als 500 verſtockte Suͤnder /
gemeine Weiber / und ſonſt abſchewliche Miſſeihaͤter. C . 19 .

Hiſtoria :

f . 169 .
Bey ſelbiger Predig ſeynd mehr als 1200 . Perſonen gewës

ſen ibid .

Item / bekehret durch ein augenſcheinliches groſſes Miracul kiiloria .

Bon villum den Ketzer zu Arĩmini inFranckreich . . 19. f . 170 .
Item / hat ein ſolch koſtlich guie Memori , daß er die gang

Fiori

heilig Schrifft außwendig gewußt . C . 19 . f. 176 .

Item / predigte zu Rom in ſeiner Mutterſprach / murde

doch von allen Nat ionen gantz deutlich verſtanden . ibid . f 177 . Eiftoria .

Aquila , der Adler muͤßte der verſtorbnen Roͤmiſchen Kaͤy⸗
fern Begraͤbnuß zieren .

Item / erneuret wunderbarlich ſein Leben / Federn / und Ju⸗ Hiltori .

gend. c . 8 . f 64 .

Item / Iſt ſeiner Ernaͤhrerin einer Seſtaniſchen Jung⸗ Hilloria .

frawen ſo getrew / daß er ſich in das Fewr geſtuͤrtzet / und mit

feiner geſtorbnen Gutthaͤterin ſterben wollen . C . J . f . 464 .
Ariſtodemus erkennet durch einen artlichen Liſt / welcher

auß ſeinen zween Zwilling der erſtgebohrne ſey. c . 44 . 472 .
Attila der Hunnen Koͤnig wurde Antropophagus , der Hiltoria .

Menſchenfreſſer genennt / weilen er in kurtzer Zeit mehrers als

Feſtivale Auni I. P . ( abiſtrani . Cecc 2100000⁰

Hiftoria .
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20000000 , Men fhe: idarnider

Hiftoria 8. Auguſtinus hat ſich gewůnſche 3. Stuck geſehen / odet

crfahten zu haben; C hriſtum in Carne Fanlum prædican -
tem/ & Romam triumpha : item : Çpriflum im Fleiſch

/

Pau⸗
lum auff der Cantzel / und Rom in einem Triumph .

B.

Bdelius der Wunderſtein / hat P oeii Tugenden
und Krafft : hebt auff die Feind chafften/ und bringer Vereini⸗

gung der Gemuͤcher. 03 7 . 54

Bibere in ſanitatem : oder Gſundheit trincken , war bey
den Alten auch ſchon un Brauch . C . 24 .f. 22 .

Baſilius Magnus hat ein gantze Homeli darwider geſchri⸗

ben. ibidem .

S. Ambroſius haltet ſolches vor ein Suͤnd . ibidem .

S. Auguſtinus haͤlts vor ein ſchaͤdlich. Laſter . ibideniBiton warfo tarck / daß er einen gemaͤſten Ochſen
lein von der Erden auffheben / ſondern auff den

Schi

hintragen koͤnnen / woer gewolt . 9 .
43

Riloria . Bokvillus , oder wi e andere leſen / Bonelllus ein
Ertz

tzer / wird durch den H. A pon Padua , durch ein

Weltbekantes Miracul bekehret. c , 19 . f , 170 ;

Hiſtoria .

Conglo -
Data :

Hiftoria

Mikerie Cæſar Auguſtus
erſchroͤckliche Augen / da⸗ jedo neit Stonnen;zu einer Frewd

ns

denen Boͤſen aber zu ein
oen

f

fen gewoefen,
C21 . f , 192 :

Riftoria ,
Caligula Der

liaui fi
:

:

ſambt den
Hiſtotia . Cal iig

SF
e

er Nachts piif ea unrußig
Tag / nach der Sonnen egiki



>
Chrifli

s801 . mit dreper
n zu Achen!inNwerſand/

lanbe
3 mit einer eiſernen zu

gein G Italien / und endtlich zu Rom mit
einer guldinen / als C: 36 . £ 398 .

Circe pi

pouei
i t

mitjihrem 3Zauberfſtab auß den Leu⸗ poëfs .
achen konnlen / was ſie gewolt. Seyllam / fatm datzih Sue ” pu eimen $D ier A

Hiftoria ,

Hiſtoria .

Hiſtoris .

ma
FR En

CRES
iaibsi $ Geſtalt

Soltauen allem⸗

recottiert / biß

ypa iſſus ,
È 2

Pochs ,

wird ni allein von de rn auch von Goͤtleren
gelicht . Ja Apollon Wek bey Cy paril -

ío ,



Geſchichts/und Gedi
ſo , als Himmel bey den Goͤtteren wohnen . C. 42 . f. ) 7 .

Hiſtoria . Cyri gluͤckliches Treffen wider Aſtyagem der Meder Koͤ⸗

nig . C . 47 . f . 51f . & feqq .
Hiſtoria . Cyrus der Koͤnig wird von der Tomyris uͤberwunden / und

ſein abgeſchlagenes Haupt in ein Geſchuͤrꝛ voll warmes Men⸗
ſchen Blut hineingeſtoſſen . C, 18 . f. $ 3 ,

D .

Darius der Perfifche Kónig wurde von Alexandro Mag -
no in einer Schlacht uͤberwunden und gefangen / doch aber ſo
wol tractiert / daß ſeine Band und Feſſel muͤſſen von lauter

Gold und Edelgeſteinen ſeyn . o . de paſſione Dom . f. 524 .

Hiftoria Democritus Abderites , ein philoſophus , ſticht jhme
ſelbſten die Augen auß / ꝛc. c . 30 . f. 307 .

Domitianus war ein groſſer Verfolger der Chriſten / dann

er Ioannem den Evangeliſten in die Inſul Pathmos rele⸗

giert . ibidem .

Hiftoria , Domitianũs der Kayſer / war ein ſolch guter Schuͤtz mit

dem Pfeil / daß er niemalen von dem Zweck/ ſo er jhme zutref⸗
fen vorgenommen / gefaͤhlt . . 35 . à fol 379 . & feqq .

Domitianus war ein Moͤrder / dann er FHlavium Clemen -

tem ſeines Vatters Bruders Sohn mit eigenen Haͤnden umbs

Leben gebracht . ibidem .

Emblema amoris Divini vorgeſtellt durch einen hoch⸗
rauchen Berg einer Leiter von 4 . Sproſſen / ein Kind dardurch

hinauff ſteigendt / und in der Hand ein Hertz mit Fewrflam⸗
men haltendt . C . 42 . f . 45 .

Antiqui - Epaminondas der Thebaniſche Hoͤld hat die Spartaner
durch einen wunderbarlichen Liſt geſchlagen und uͤberwunden

C . 31 . f . 324 . & ſeqq .

F:
Ingeioh Ferdinandus Koͤnig in Lüſitanien zeigte durch ein

Tvolles

Hiftoria ;
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ſcher / ein Regent / ein Obrigkeit zu vergleichen feye: auff wele
as .

Regiſter .
volles Enblema ſein liebreiches Derg , In der Lufft zwiſchen
dunckel⸗růͤben Wolcken ſchwebten 2 . gleichſamb mit einan⸗
der ghaͤffte Hertzen oben darauff warein doͤrnene Cron ; ei⸗
nes verletzt⸗ und durchrennet mit einerLantzen / das ander aber

unverſehrt
h

hatte doch ein tmit bitteren Traͤhnen þ auffig z flieſſen⸗DISAS
des Aug/ das EKpigraphe hieſte di ſe kurtz doch nac chtrucklich ¢

Wort : Cur non utrumqueęwaru umb nit alle zweyꝛoder/
Beede zmahl in einer Stund /
Solten ſeyn zugleich verwundt . Fictic

Fictio , oder Geia von einem arm- haufphábigen Solda -
:

len / welcher Geſtalt er durch abentßeurlictaen Rath emes Warz
ſagers reich worden . CIE a

Fictio von einem groſſen Potentaten / der
vil Vbelthaͤter in

der Gefaͤngnuß haltet / doch jhnen verſpricht / dab ſo er in ſei⸗
ne Statt kommen werde / follen alle leig gcepit Deiffen. Ap -
plicatur ad S, Ioannem

, qui fuit prodromus Chriſti . c . 20 .

f . 184 . & feqq .
S. Francifco murde der Stul Sucifers deß

nEngels im Himmel zu Theil . C . 4 .f
G.

Gandericus der Wandaliſche Koͤnig hat Socratem gez
fragt / wem ein Monarch / ein Koͤnig / ein Kayſer / ein Herz

Fictio .

Hiftoria ,

Antiqui -

ches der Philo ſophus ſalſè : Oculo, geantwortet: einem Aug .
C. IH . 3 .

Gliceria ein H. Jungfraw / wird wegen deßChriſtlilichen
Hi iftoriis

Glaubens verſteinigẽ : die Stein aber bliben au ig Goltes Ver⸗

hengnuß im Lufft alſo wunderbarlich ſchwebend / daß ſie ob jh⸗
rem Haupt ein ſchoͤne Cron formiert . C . 43 : f. 466 - Hiforia ,

Gracchus Sempronius , wolte der Statt Ill uris / in wel⸗

che ein rebelliſcher Soldat von jhme ent wiehen, ſo lang nit ver⸗

ſchonen/ biß er deſſen vergoſſenes Blut geſehen . C . 18 . f. 1 .

H.

Hanibal fam nie auf dem Hatniſch / wolte auch nit ſchlaf⸗ h kori

Cccc 3 fen



ſein hm ſelbſt

machen /
Hiftoria Helena

s5sH

feir
Hiftoria .

3
G

hat .

aai
Seit in feinem

ſuͤſfe Namen

A,Wag

Conftantir
an welchem J
gluͤcklich gefu

f

Poë lis - Hermenides der Kuͤnſtler / wie Homẽe

durch ſein kunſtvolle Bawineiſterey zuwegen / d⸗

Goͤttin / jihm ſolche
K

fel in der Ho
yet Orani wider umb geben muͤßten. o .

ippodanigs dn greſſerKuͤnſtler richtet in tinem
ſolch groffe Wert auff , die er doch zu vor als

ungeſtalt /
al

gebrochen / daß ſich die Welt daruͤber noch heut zů verwun

Kitoria, .
Hirpes ,

ſeynd gewiſſe Volcker in Italia / die koͤnten ſ

fic wolten / unverletzt im Fewr ſeyn . C. 26 . f . 263 .

Hiſtoriz . S8. Ignatius

fen/ ſolangſein Feind!

Hiſtoria . Hanno Carthagi

negaber !

ai ni Mutter / hat das H. Creutz /
Serk Gehe j

Heyl gewuͤrckt / eyfrig geſucht/irh s iag AEG ae <

lich auffrichten laſſen . C. 12 . f . 97 .
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I .

Mattyrer hat den ſuͤſſen Namen JEſus alle
Mund und Hertzen getragen / dahero nach dem

egemariert / und ſein H. Hertz eroͤffnet worden / wurde der

üſfe Namen

JEſus mit guldinen Buchſtaben darinn ge⸗
ſchriben erfunden . C . 2 . f. 19 .

“ noua

Julius Cæſar , in dem er / nach erlegtem Feind zu Rom
ſtiumphierlich eingezogen / haͤtte er 40 . Elephanten an ſeinem

Wagen

geſpannt / dern ein jeder ꝛ. Windliechter / eines zu der

Rechten / und das ander zu der Lincken
Fočfis , Jupiter , umb die ſuͤndig⸗ halßſtaͤrrig

gn bringen/ ſchicket durch Perleum eine Feder mit ſeinem
Blut ange feuchtet auß welcher er Satzungen / Mandata , Sta-
tuta , &c. geſchriben / und ſie dahin vermoͤcht/ daß ſie Under⸗
thaͤnig pordeg , C19 . £ 173 .

t

iruge . C . 8 . f. 60 .
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Ixion éin Sohn Phlegiæ wurd wunderbarlich betrogen poeng `Durch die / in einer molten gemachte Geſtalt Junonis der
Goͤttin / die er warhafftig da zu ſeyn vermeint / umbfaſſen
wollen/ aberdurch einen Blitz in die Hollen geriſſen worden seallwo er noch an einem Radt / als an einem Bratter umbge⸗
kriben wird .

CON , 21 , f, 195e

d

Ty
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Antiqui -Lampas ein Ampel . In derStatt Delphis in Boẽtia hien⸗as .
ge in dem Tempel Apollinis ein

5 po
e Ampel / welche / nach dem

ſie außgeloſchen /

mit nichts anders / ais mit Waſſer moͤchte
angezuͤndet w

C23 : EIL
Lapplandi die Capplaͤnder die haben

im Jahr nur 9 . Mo⸗Hiſtoria .
nat Tag / unnd

z . gantze Me g in lauterer Nacht .
C, 29 . f. 293

Laurus der Lotberbaum iſt vorm Blit befreyt . c . 29. . 303.
Learchus ein Meyneidiger Kriegs⸗Mann wolte die Leibs⸗Biton

Frucht der Koͤnigin / in mentito ſexu muliebri liſtiglich

Hiſtoris ,

umbs Leben bringen / wird doch ertapet / und muß jaͤmmerlich
ſterben. c . 40. f . 4 . 26 . & feqq .

Lingaa diegung .In Æchiopia gibts Leuth Aſtromori ,oder Hittoris
Troglodytæ genennt / welche darumb ſtumm ſeynd/ weilen ſie
von Natur gar keine Zungen haben . C . 19 . f. 164 .

Lingua $ . Antonij de` Padua iff nach Erhebung deß H. ae:
a A

2
c

£
IIItorix - .Leibs gantz friſch / roth / und als ob der Heil. Mann noch lebte /

erfunden worden⸗ C . 19 . f. 16 .
Luci HVberwindung Antiochi deß Aſiati⸗

ſchen
Koͤnigs⸗ Einzug / und Triumph / t

dergleichen ka
ent worden .224. Stan⸗

darden / den n

vorher getragen ;
120 . Goͤtzenbilder deßgieichen / ꝛc. ꝛc. 12 . C amelthier zogen ſei⸗

8S Scipioyt7 ž

Men Wagen . a AAF
Lucullus hoͤtte im Schlaff eine Summ / er ſoll zum Mecrklikorie

lauffen / alldorten werd er reich werden . Er fe he auff / folget
der Sůmm / eylet zum Meer / und findet alldorlen in einer lla⸗



a
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Geſchichts / und Gedichts
tůöa oder Bildnuß einen ſo reichen Schatz / daß er all ſein Leb⸗

tag genug gehabt . E . 25 . . 242 .
Hiftoria Ludovicus Severus , Hertzog in Beyren / auß unzeitiger

Eyferſucht ermoͤrdet Mariam ſein unſchuldige Gemahlin /
Ruchonem einen Hof⸗Cavalier / und noch drey Perſonen
gantz un ſchuldiger weiß . C . 1S. 28 .

Wurde aber von Geſpaͤnſtern und Geiſtern / gleich die fol⸗
gende Nacht darauff alſo gequaͤhlet / daß er / obwohlen noch
ein junger Herꝛ/ ſchneeweiß / und Eißgraw an Haar und Bars

worden . ibidem f. 129 .

Ritoria . Ludovicus der Zwoͤlffte diß Namens Koͤnig in Franck⸗
reich / gleich bey antrettung ſeiner Regierung notierte ſeine

fichi - und getrenefte Freund mit dem heiligen F Zeichen /
wurde uͤbel verſtanden ; erweiſet doch im Werck / daßes eit

Nora oder Zeichen der CLieb ſeye. C. 38 . f . 417 . & ſeqq .
M .

Magi : Zauberer .
Ritoria . Es gibt Zauberer / oder Teufelsbanner / dieSagitrarii genen⸗

net werden . Diſe ſchieſſen nach einem Crucifix / und wo ſie
ſolches treffen / an ſelbigem Orth oder Glid wird der Menſch /
den ſie vermeinen / wie wol abweſend / getroffen und verwundt .

C. 16 . f. 173 .

antiqui - Ţ” Majus det Monat wurde von den alten Haͤyden uͤberauß
tas, feſtiv und feyrlich gehalten / hatte zwey Naͤmen : Nemblich

Os ſolis : Der Mund der Sonnen / und cæſio hye⸗
mis : Ein Vertreiber deß Winters . c . 1r , £. 87 .

Marcus Curtius cin Edler Roͤmer / umb das Vatterland

zuerretten / ſtuͤrtzet ſich freywillig / ſambt dem Pferdt in ein few⸗
rige Gruben , C . 26 . f . 246 .

Hiſtoria . Maria die Mutter Gottes .
Maria erlangt durch jhr Vorbitt / einem Prieſter / welchem

die Zungen von einem Ketzer außgeſchnitten worden / wunder⸗
Riftoria . þarfich / fo die Zungen / fodie Red . ` c . 27. f, 269 . & feqq .

Mariæ Vorbitt bringet 2 . enthaupten Jungftawen
das

Verloh⸗

Hiſtotia .



Regiſter .
berlohrene Leben wider . € . 27 . Ë 277 .

Hilffet Theophilo einem Geiftlichen / der ſich auß lauter
Ehrgeitz dem Teufel ergeden / widerumb auß allem Ybel , Bifora .

c . 22 . Í . 205 .

Item / Einem Juͤngling zu Regenſpurg / erſt noch bey a
S

fern Jahren / der in gleichem Elend ſteckte/ ibidem .
Martinus der H. Turonenſiſche Biſchoff / will ſterbend Kittoria .

ſeine Augen nit von dem Himmel abwenden . C . 13 . f . 111 .
Mithridares der Aſiatiſche Koͤnig vermaͤhlet ſich mit eines

$

armen Muſicanten Tochter / und machet ſeinen Schwaͤher⸗
il oris

Vatter ſo reich / daß er niemands andern mehr vonnoͤthen ge⸗
habt. con . 42 . åf . 451 , & feqq .

Mons : Ein Berg .
In der Inſul Angermannia iſt ein Berg / gleich an dem

Meer gelegen an deſſen underſtem Z Deil cin Würbel ift / mig Hiftor ]
ſo erſchroͤcklichein Getoͤß / Sauſen / und Prauſen / Klopfen /
Schlagen / daß die Leuth / ſo es hoͤren/ auß Forcht darvon er⸗

krancken / vil ſterben oder wenigſts thorecht und gehoͤrloß wer⸗
den . C . IJ . f . 129 .

N .
Narciſſus det ſchoͤne Juͤngling erſihet ſein vortreffliche Ge⸗

ſtalt in einem Waſſer / verliebte ſich in ſich ſelbſt / und ſtarb
vor Lieb .

E3 . 23:
Nero der Tyrann / nach dem er Agrippinam ſein ſelbſt Hiſtorik

eigne Mutter geſchaͤndt und ermoͤrdet / wurde dermaſſen vom
boſſen Gewiſſen umbgetriben / daß er offt ſelbſten bekennt : Et
werde von dem Geiſt derſelben uͤberhaͤfftig geplagt / mit hoͤlli⸗
ſchen Streichen und brennenden Facklen / koͤnne auch an kei⸗
nem Orth Ruhe dar vor finden . COn . $. f, 127 .

Nero der Tyrann hat ſich ſelbſten offt beruͤhmet/ daß er Hiftoria :
feinen Tag underlaſſen / in welchem er nit Menſchenblut ver

goſſen. con . 19 . f 168 .
Nero hatte diß allein / ſo an jhme lobens werth war / daß er Hiftoria

ſeine Verſprechen und barolla neto gehalten . c . 28 £274 ,
Feſtipale Anni l . P. Capiſtrani. Ddedd Nero

Poos



Geſchichts / und Gedichts
Hiſtoria . Nero der Kaͤyſer wendete Jaͤhrlich nur zum Trinckge⸗

ſchuͤrꝛ und koſtbaren Pocalen ein unglaubliche Summa Gelt

an. c . 47 . f. 502 .

Hiftoria 8 Nitcolaus / in dem er das erſtemal gebadet worden / als ein

Erſtgebornes Kind / iſt in dem Pecke auffrecht Ce

39 . £. 421 .

Hat der Mutterbruͤſt am Mitwoch und Freytag nur eins

mal geſogen . ibidem .

Hulffet in groſſer Hungersnoth / durch ein wundervolles

Miracul all ſeinen Underthanen . ibidem . f. 425 .

Hiftoria . Nilus der Fluß / durch ſein jaͤmmerlichs Getoͤß und Rauz

ſchen / machet die Leuth Taub und Gehoͤrloß. C . 15 . f . i .

̃ O
Isgeniofs Olympia Urfina , umb jhr mit Gott vcrtingtes Genáip

der Welt kundt zumachen / hat jhr ſelbſt einSinnreiches Em⸗

blema außgedichtet .
Zwey in ein ander verſchloſſene Haͤnd/ deren eine auß dem

Himmel durch eine Wolcken bluͤckte / die ander aber von der

Erden hin auff ſich gegen dieſelbe ſtreckte / auß beeden aber / fo
verknuͤpfften Haͤnden branne ein helle Fewr⸗Flamm ſchnur⸗
grad gen Himmel auff / mit diſer Lebensſchrifft : Nunquam
deorſum : Nimmermehr underſich . C . 37. f. 401 .

p

Palladius ein Roͤmiſcher Curſor ware ſo behaͤnd / und

ſchnell im lauffen / daß jhme kein Pferdt gefolgen G:

21 . f . 99 .

beet . , Pallas die Goͤttin hatte ein wunderſeltzame Ruth / mit

welcher ſie außrichten kunte / was ſie wolte . Ulyſlem hat ſie
darmit zu einem alten Greuͤſen gemacht / und gleich wider zu
einem ſchoͤnen Juͤngling . è . 16 . f. 140 .

Traditio . Palma Indica ,
oder der Indianiſche Palmbaum hat ſehr

vil Krafft / Nutzbarkeiten / und dienet zu verſchidenen Noth⸗
turfften . C . 12 . f. 99 .

Pelias Koͤnig in Theſalien hat das guldine Fehi einem

hundert⸗

Hiſtoria .

Pocás ,



Regiſter .
HiindettAινινεν Peada - -
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gere yIt Wye Ni sigil 3u verwahren ANVET uur 7 bock
durch Liſt Medeæ , welche ein guldines Zauber⸗Puülferlin /
dem Jaſoni gemacht / verlohren .

Pelicanus der Wundervogel hilfft ſeinen von der Schlangen Hiftoria .

vergifften Jungen mit ſeinem ſelbſt eignen Blut widerumb zur

Geſundtſeit . C . 41 . f. 446 .
8. Petrus Martyrer wird in ſeinem allzugroſſen Creutz / in

dem er etwos kleinmuͤtig worden / wunderbarlich geroßt / weilen

jhn e das Crucifix alſo angeredt : Et ego , Petre quid feci ? Traditio .
Vnd mein Peter ! vas habih gethan ? c32 . à fol .

347 . & ſeqq .
Philippus mit dem Zunamen Bonus , Kóérialicher Gu -

pinoia ,
bernator berdie Spanniſche Niderland / ſtelte eineſt einen epidif -
laͤcherlichen Boſſen mit einem bezechten Bauren an . NB iſt nia .

ein gutes Oſter maͤhrl. € TO . fi 83 .
Pierius der Cateiner Koͤnig wurde durch den Zauberſtab der

cc .
Circe in ein Vogel verwandlet . 816 f . 140

Pirauſta ein Wunderthier / lebt / und ſchwebt im Fewr . con .
Kittoris .

26 f. 245 .

Pluvia , ein Regen . Zur Zeit Romuli deß erſt ' n RMI yitoria ,

fehen Monarchens hats in Italia / Franckreich / und Teutſch⸗
landz Taͤg lang nacheinander Blut geregnet con . 18 . . 15 .

Pompejus Magnus der ſonſt Siegvolle Holdtrifft ungluͤck⸗
Hiftoria ,

fecliainter Pharſaliſchen Schlacht / wird gefangen und vron

Achilla in Egypten ermoͤrdet . c - II . f. 89 .
Porſena hebt die Belegerung vor Rom auff / weilen er den Hiftoria

Hoͤldenmuch deß eintz aen Scevolæ geſehen . ibid .

Portia ein Rémifche Matron nach wem Lott hres Ehe -
Bern woltenimmer icten fondern fåi gte ſich ſelbſten ins Fewr /
und wolte verbrent werden. C . 26 . f 146 ,

Practianer die Voͤlcker haͤnaen ihren Toͤchtern und Jun⸗
R

frawen / wann fie eirfen úfer die Gaſſen gehen / blof - und nen

fetharpfe Mefieran de Vruf . GIT

Protheus ymbter fòin Pomonæ zugefallen / un d jhr oeas

Gegenlieb zugewinnen verſtellet ſich in allerley Geſtalten /
Od dd 2 Hofu

Hioſtrfa .



Roihi a und Gedichts
7r I t rores

Poſturen / und Perſonen . 0. 27 . f. 266 .

Antiqui . Pytheus legte all ſeinen Schatz an lauter guldine und ſilber⸗
tas . ne Geſchuͤr: . C.47 . f . J01 . & feqq .

R .

Rhea Numitoris deß Koͤnigs Toehter / betruͤget argliſtig
Saturnum den Kinderfeſſer / daß er an ſtatt der Kinder Kuͤß⸗
lingſtein gefreſſen . c . 29 . f. 302 .

Hiftoria , Romulus der erſt Roͤmiſche Monarch / nach dem er Acro -

nem den Koͤnig in einer Schlacht uͤbetwunden / zoge trium⸗

phierlich ein / und haite an ſeinem Wagen 8. Tigerthier / mit

Pots ,

Gold bedeckt eingeſpannet . c. f . 60 .

Hiton , _ Romulus macht dureh einen wolgegruͤndten Liſt die Statt
Rom Volckreich . C , 29 . f; 297 .

S

tiftoria , Salamandra das Wunderthier lebt im Fewr . c . 8, £ 66 .
Antiqui - Salomon hatte einen Wundering / in deſſen Stein / ſo ein

Smaragd ware / eingeoͤtzt ſtunden . 2 . Cronen / eine von Gold /
die ander aber von Doͤrner / mit diſem Lemmate : Trium -
phus amoris ,

;

Hiloia , Sancius Köͤnig von Navarra , turde durch ein Wunden
geboren . Dann ſein Fraw Mutter mit jhme ſchwanger durch
cine deß Feinds Lantzen im Leib getroffen / eroͤffnet / und oerz

wundt ſtarbe gleich auff der Stell ; Das Kind aber reckete die
Hand auß der Wunden / wurde lebendig erfunden / und alſo
durch ſelbe auff die Welt gebracht / dahero er der Sancius , Fi -
Iius Vulneris genennet worden .

Hiftoria , Sardanapalus der Koͤnig mieche jhme ſelbſten ein Sinn⸗
reiches Emblema an ſein Grab / mit einer loͤblichen Vnder⸗

ſchrifft . C. 10 . f. d1.

Sardanapalus eben diſer Koͤnig/ wird von ſeinen ſelbſt eig⸗
nen Bnderthanen / in ſeinem Pallaſt belaͤgert / und damit er

jonen nit under fre Nánd kommen ſolte / zůndet er ſolchen
ſelbſten an / verbrennet ich/ den Koͤniglichen Hof / ſeine Kebs⸗
weiber / und den gantzen Schatz . 0 , 10 . f. 82 .

Satir -



Regiſter .
Saturnus wird von der Rhea wunderartig betrogen /

in deme er anſtatt jhrer Kinder / Kuͤßlingſtein gefreſſen . c . Poi

29 . f. 302 .

Scanderbegij Sebel war ſo gut / daß er einen Geharniſch⸗ kegorin

Kn Mann entzweyen koͤnnen . C . 19 . f. I70 .

Scylla ein uͤberauß ſchoͤne Jungfraw / wurde von der Zau⸗ boedde

berin Circe mit jhrem Stab / in ein abſchewliches Meerwun⸗

der verwandelt,
Frid

-

c . 16 . f. 140 .

Solimannus der Tuͤrckiſche Kaͤyſer / wird auß Verdienſt und
Vorbitt Mariæ der Mutter Gottes / wie i deß ſceligen
Papſts Pij Quinti auff dem Meer bis auffs Haupt von den

Chriſten geſchlagen . C . 47 . f. 510 . & feqq :
Ta

Tiberius der Kaͤyſer forchte dermaſſen den Blitz / daß Ritoriz ;
wann der Himmel nur ein wenig dunckel ware / er ſich gleich
mit einem Lorberkrantz / ſo da frey vorm Donner iſt / bedecket .

/ C. 29 . 1,303 3 .
Tiberius der Gottloſe Kaͤyſer / hat ein ſolch boͤſes Gewiſſen / Hitori ,

daß er ſelbſten geſtehen muͤſen / er habe Tag und Nacht kein

Ruhe darvor . C. 1f . f . 124 .

TLomyris die Seychiſche Koͤnigin uͤberwindet Cyrum den
s

Š 5 4 Iiſteris .
Tyrannen / laßt jhme ſein Haupt abſchlagen / und wirffts in ein

Geſchuͤrꝛ voll warmen Menſchenbluts mit diſen Worten hin⸗
çin ; Satia te fanguine , quem fitifti , C . 18 . f . 153 .

U.

Victor Superantius efn Bifehoff ju Bergarmnisin Ytalia / Hiftoria .

getruncken vom Gifft Calvini und Lutheri , underſtehet ſich
Pium Quintum den ſeeligen Papſt umbs Leben zu bringen /
kan aber nichts außrichten . C . 47 . f. 506 . & ſeqq .

Vites , die Rebſtoͤck / wie Solinus bezeuget / wachſen in dem Eiforia .

gluͤck ſeeligen Arabia ſo hoch/ daß ſie mit denen Cypreß⸗und Ce⸗

derbaͤumen in der Hoͤhe certieren . C. 6 . f. 47 .
Unicornis oder deß Einhorns Ghuͤrn iſt zu underſchidenen Hinoria ,

Sachen gut / abſonderlich wider Gifft / Wunden / Schmer⸗
ten und Fewr . c14 . Ê u6 ,

Od dd z Uni -



Geſthichts und Gedichts Regiſter .
Unicornis das Einhorn liebet ſehrſein Neſt und laßt kein

anders Thier darein / ſo aber rin anders darein kombt / ſo ver⸗

r
2 e ” zS
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laßt es ſelbiges alſobald . . 14 . f. 116 .
Hittoria . Vivaldus der Ertzketzer/ durch ein groſſes Miracul von St .

Antonio von Padun bekehrt. C. 19 . f. 171 .

Ži.

Riltoria . TZopyrus ein dapferer Soldat / under Dario dem Perſi⸗
ſchen Koͤnig/ lifferte ſeinem Herꝛn die Statt Babylon / ſo er

lang vergebens belaͤgert gehalten / ohne Verlurſt eintz ' gen
Mans ein . Doch koſtete es den Lopyrum ſein eigen Blut /

doch nit das Leben . cC, 45 .f . 481 .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

